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Staatliche Beaufſichtigung der
Miſſionstätigkeit in unſeren Kolonien

Bei der immer ausgedehnteren Bedeutung die das
iſſionsweſen innerhalb der letzten Jahrzehnte in den

außereuropäiſchen Erdteilen gewonnen hat und dem ſtetig
wachſenden Einfluß den die Miſſionare perſönlich in den
Kolonien aller Länder erfahrungsgemäß ausüben werden
unſere Staatsbehörden nicht darum kommen ſich endlich
einmal eingehend mit den rechtlichen Verhältniſſen
der Miſſionare zu befaſſen deren im allgemeinen
ſegensreiche Tätigkeit ja von allen Seiten anerkannt
wird Andererſeits ſind aber auch wieder vielfach
Klagen der verſchiedenſteu Art über Mißſtände im
Miſſionsweſen beſonders in unſeren Kolonien laut ge
worden die wenn ſie ſich in jeder Beziehung als wahr er
weiſen ſollten doch zu den ernſteſten Bedenken Veranlaſſung
eben müßten und deren Abſtellung man dann nicht

dringend genug befürworten könnte
Man kann es daher nur mit Genugtuung begrüßen wenn

ich jetzt der Vorſtand des deutſchen Kolonial Bundes mit
einer Eingabe die ſich die Beſeitigung dieſer Mißſtände an
gelegen ſein läßt an den Reichskanzler gewandt hat der
wir folgendes entnehmen

Aus Anlaß des Aufſſtandes in Deutſch Südweſtafrika iſt die
Tätigkeit der Miſſionen in unſeren Kolonien in den Bereich des
öffentlichen Jntereſſes gerückt worden und hat Urſache zu vielerlei
Diskuſſionen in der Preſſe wie im Deutſchen Reichstage gegeben
Der Deutſche Kolonial Bund iſt durchaus überzeugt von der
ſegensreichen Wirkung einer richtig geleiteten und ausgeführten
Miſſionstätigkeit er kann ſich aber andererſeits der Tatſache
nicht verſchließen daß die gegenwärtigen Zuſtände im Miſſions
weſen unſerer Kolonien einer Reform bedürfen Seit
langer Zeit herrſcht unter den praktiſchen Kolonialkennern
faſt nur eine Stimme darüber daß die Zulaſſung
konfeſſionell verſchiedener oder auch konfeſſionell
gleicher aber verſchiedenartiger Miſſionen in ein und dem
ſelben Gebiete Unzuträglichkeiten hervorruſt und geeignet
iſt unſere koloniale Kulturarbeit ſchwer zu ſchädigen und die
Vorteile der Miſſionstätigkeit in das Gegenteil zu verwandeln
Es würde deshalb nach unſerer Anſicht notwendig ſein den ver
ſchiedenen Miſſionen vollſtändig getrennte Rayons zuzuweiſen

Es iſt vielfach vorgekommen daß Miſſionen beſondere Rechte
eingeräumt und Zugeſtändniſſe gemacht worden ſind welche ge
eignet waren die deutſchen Koloniſten zu benachteiligen die ohne
Unterſtützung von der Heimat wie ſie den Miſſionen zuteil
wird in ſchwerer Arbeit um ihre Exiſtenz ringen mußten Wir
erwähnen hierzu als Beiſpiel die Zollfreiheit welche Jahre
hindurch den Miſſionen am Nyaſſa gewährt worden war und
die ihnen die Möglichkeit gab Waren billiger als die deutſchen

de zu verkaufen und dieſen ſomit ihren Erwerb abzu
chneiden
Eine Hauptaufgabe der Miſſionen in den Kolonien iſt neben

der Lehre des Chriſtentums die Erziehung der Eingeborenen zu
Kultur und Geſittung Die Wege welche die verſchiedenen
Miſſionen einſchlagen um zu dieſem Ziele zu gelangen
ſind ſehr verſchiedene Alle erfahrenen Kolonialpraktiker und
Forſchungsreiſenden ſtimmen jedoch darin überein daß die Er
ziehung der Eingeborenen zur praktiſchen Arbeit und die
Erhaltung einer ſtraffen Disziplin wie einer gewiſſen Ehr
erbietung gegenüber dem Europäer die Grundbedingungen für
eine erfolgreiche Ziviliſation der Eingeborenen bilden Wir
haben in unſeren Kolonien manche Schwierigkeiten mit

ihnen unverſtändliche Theorien die Köpfe verwirrt hat Um
nun aber unſere Kolonien davor zu ſchützen daß ihre ein
geborenen Bewohner durch eine geeignete Lehrtätigkeit ſeitens
mancher Miſſionen zu unbrauchbaren Menſchen erzogen werden
halten wir es für nötig daß den Gouvernements der Kolonien
volle Macht gegeben werde die Lehrtätigkelt der Miſſionen
gemäß den anerkannt richtigen Grundſätzen regeln zu können

Viele Miſſionen laſſen ferner nicht nur die ihrer Erziehung
übergebenen Kinder oder befreiten Sklaven für ihre
Zwecke unentgeltlich arbeiten welche Arbeit als
Entgelt für die Erziehung bezw den Loskauf wohl zu billigen
iſt ſondern auch freie Leute über welche ſie eine Macht lediglich
kraft ihres geiſtlichen Einfluſſes haben So ſehr die Erziehung
und die Gewöhnung der Eingeborenen zur Arbeit erſtrebens
wert iſt ſo ſehr iſt eine ſolche Heranziehung zu Dienſtleiſtungen
ohne Entgelt nach unſeren Begriffen zu verwerfen denn ſie ent
ſpricht nicht dem Grundfatze der im wirtſchaftlichen Leben unbedingt
Geltung haben ſollte daß jede Arbeit ihres Lohnes wert iſt
Es müßte daher nach unſerer Anſicht die Beſtimmung getroffen
werden daß auch ſogenannten freiwilligen Arbeitern das
Mindeſtmaß deſſen was jedem für die volle Ausnützung ſeiner
Arbeitskraft billigerweiſe zuſtehen ſoll nämlich die tägliche Ver
pflegung gewährt werde Die jüngſten Vorkommniſſe in
Deutſch Südweſtafrika machen es angeſichts des unerwarteten
Verhaltens mancher Miſſionare, welche ihr Selbſtbewußtfein
als Deutſche ſoweit außer acht gelaſſen haben daß ſie
eine neutrale Haltung zwiſchen Deutſchenund Hereros einnahmen der Regierung unſeter
Ueberzengung nach zur Pflicht geſetzliche Vorkehrungen zu
treffen um derartige für die deutſche Nation beſchämende
Dinge in Zukunft zu verhindern Gerade die Miſſionen wären
vermöge ihres näheren Verkehrs mit den Eingeborenen geeignet
und in der Lage Anſchläge derſelben gegen die Regierung oder
die weiße Bevölkerung rechtzeitig aufzudecken und ſollten auch
geſetzlich dazu verpflichtet werden

Unter Zuſammenfaſſung all dieſer Geſichtspunkte bittet der
Deutſche Kolonial Bund Euer Exzellenz behufs ſtaatlicher Be
aufſichtigung und Regelung der Miſſionstätigkeit in unſeren
Kolonien eine Verordnung erlaſſen zu wollen welche ungefähr
folgenden Jnhalt haben würde

8 1 Niemand ſoll das Recht haben in
Kolonie eine Miſſions Niederlaſſung zu
nehmigung des Gonverneurs der Kolonie

S 2 Dem Gouverneur jeder Kolonie ſteht das Recht zu den
Ort anzuweiſen wo eine Miſſionsſtation errichtet werden
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haben das Gouvernement oder deſſen nächſten Beamten hiervon
in Kenntnis zu ſetzen Wenn ſie dies verſäumen ſollen ſie alß
Mitſchuldige an dieſen Plänen angeſehen und behandelt werden
Miſſiongre ebenſo wie alle anderen Deutſchen welche während
eines Eingeborenen Aufſtandes gegen die deutſche Regierung
durch Einnahme einer Nentralitätsſtellung oder durch eine ſolche
bekundende Maßregel die Auſſtändiſchen als kriegführende Macht
anerkennen ſollen gleichwie Aufſtändiſche angeſehen und be
handelt werden

Manche der hier zur Sprache gebrachten Abänderungs
vorſchläge werden ſicher auch in Miſſionskreiſen gebilligt
werden andere dagegen auch wieder lebhaften Widerſpru
hervorrufen Jedenfalls iſt das Vorgehen des deutſchen
KolonialBundes verdienſtlich einmal die Debatte in dieſer
Angelegenheit in Fluß gebracht zu haben Man kann nur
wünſchen daß die der Eingabe zu Grunde liegenden ge
ſunden Beſtrebungen von Erfolg gekrönt ſein möchten

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer unternahm bald nach ſeiner Ankunft in
Prökelwitz in Geſellſchaft des Fürſten zu Dohna Jagd
ausflüge bei denen der Monarch am Vormittag drei Böcke am
Nachmittag zwei Böcke zur Strecke brachte Das anfänglich
kalte Wetter hat einer prächtigen Witterung Platz gemacht

Der Großherzog von Mecklenburg Schwerin
traf geſtern in Gmunden ein er wurde von ſeiner Braut
der Prinzeſſin Alexandra von Cumberland dem Herzog und der
Herzogin von Cumberland ſowie der Prinzeſſin Marie von
Hannover empfangen

König Chriſtian von Dänemark wird in Gmunden
der Hochzeit des Großherzogs von Mecklenburg Schwerin
beiwohnen Prinz Chriſtian von Dänemark und die Prinzeſſin
Alexandrine eine Schweſter des Großherzogs Friedrich Franz
fahren ebenfalls in der nächſten Woche nach Gmunden Eine
d welfiſch geſinnter Adliger iſt aus Hannover zu der Hochzeit
geladen

Zu dem Tode des Herzogs Paul Friedrich von
Mecklenburg wird der Voſſ Ztg aus Kiel geſchrieben
Ueber den Tod des Herzogs Panl Friedrich ſchwebt ein Dunkel

kann
g 3 Jeder Miſſionar iſt verpflichtet ſich nach den Landes

geſetzen zu richten Eine Ausnahmeſtellung darf Miſſionen in
keiner deutſchen Kolonie gewährt werden

s 4 Alle von Miſſionen oder Miſſionaren errichteten Ein
geborenen Schulen unterſtehen der Aufſicht des Gouvernements
der Kolonie

s 5 Den Miſſionsſtationen und Miſſionaren iſt es verboten
irgend welche Steuern oder Abgaben von den Eingeborenen zu
erheben ſowie dieſelben durch Drohungen weltlicher oder geiſt
licher Art zur Darbringung von Geſchenken oder zur Leiſtung
von Arbeiten zu veranlgſſen

8 6 Es iſt den Miſſionsſtationen und Miſſionaren verboten
in deutſchen Kolonien Handel zu treiben ſowie Hanvbels
niederlaſſungen oder Handelsgeſellſchaften zu begründen Wo
ſolche bereits beſtehen ſind ſie zu ſchließen bezw aufzulöſen
Desgleichen iſt der Bergbaubetrieb unterſagt

8 7 Der Verkauf und die Ausfuhr von Produkten der Land
wirtſchaft und der Viehzucht ſowie die Anlage von Plantagen
und Farmen ſeitens der Miſſionen unterliegt den allgemeinen
Landesgeſetzen der betr Kolonie

s 8 Alle Miſſionare ſind verpflichtet genau darauf zu achten
ob irgend welche Pläne oder Anſchläge gegen die Regierung

den Eingeborenen nur einer falſchen Miſſions
Lehrtätigkeit zuzuſchreiben welche den Farbigen durch

Feuilleton
J Strauß Kuonzerk

Kaiſerſäle 26 Mai 1904
Wenn die Winterſtürme endgültig dem Wonnemond gewichen

ſind die Theatermäntel und Boas im duftenden Naphthalin ge
bettet einer neuen Saiſon entgegenträumen und in Wald und
Flur die Vögel allmorgendlich ihre unendliche Schöpfungs
ſinfonie anſtimmen dann hält es ſchwer die Muſikfreunde
zuſammenzubringen Nur ein Magnet von ganz beſonderer

rakt vermag noch dies Wunder zu wirken Als Attraktions
mittel von ſolch eigener Art erwies ſich geſtern abend der
ne Johann Strauß der geräumige Kaiſerſaal zeigte ſich

t bis zum letzten Platz gefüllt Jch bezweifele billig ob
all ch a rd Strauß deſſen Erfolge als Warenhauskonzertdirigent
x e Zeitungen diesſeits und jenſeits des Weltmeeres be
e ren eine derartige Anziehungskraft hätte ausüben können

ch iſt nun einmal mit dem Namen Johann Strauß
in unwiderſtehlicher Zauber verbunden der denen die

h hingeben Frohſinn und Jugend verheißt Der
wohl Lräger dieſes Namens iſt in Halle kein Fremdling mehr
dw die fünfmal ſchon hat er ſeinen Zauberſtab hier ge
m e und ſich ſtets als würdiger Sproß der Dynaſtie der

So K HofballMuſikdirektoren und Walzerkönige erwieſen
auch geſtern

Voſſetor t dlibeſchtanke Dirigent mit dem ſcharf geſchnittenen
darmon hat die ganze Elaſtizität und das ſichere Gefühl für

ſeinen 5 und Rhythmus von ſeinem Vater Eduard und
dieſer hie Johann Strauß geerbt Es iſt ein Vergnügen
mit der r de bwingten und doch bis ins Kleinſte fubtilen Art
wechſelnd gen Taktſtock oder der Tradition getreu ab
lauſcht den Violinbogen führt zuzuſehen und willig
weiſt Ohr dem Melodienſtrom dem er die Wege
Das Prvon Searaum deſſen zwölf Nummern durch eine ganze Reihe

ubelte o die das enthuſiasmierte Publikum den Gäſten ab
ch um die Hälfte verdoppelt wurden wies neben den

oder gegen die Enropäer überhaupt durch Farbige ihrer
Stationen oder ihres Einflußbereichs gemacht werden und

S W

das auch durch die Veröffentlichung der mecklenburgiſchen Regie
rung nicht gelichtet iſt Widerſprechende Angaben haben ſchon
am Sonnabend zu verſchiedenen Gerüchten Anlaß gegeben
Ueber das Ergebnis der militärgerichtlichen Unterſuchung iſt
nichts Beſtimmtes bekannt geworden auch fehlt in dem Bericht
des mecklenburgiſchen Bevollmächtigten jede Angabe wo in
welcher Lage und von wem die Leiche gefunden worden iſt Der
Unglücksfall muß jedenfalls erfolgt ſein nachdem des Herzogs
Gäſte zu denen Prinz Reuß gehörte ihn verlaſſen und die
Dienerſchaft ſich zurückgezogen hatte

Die Erbprinzeſſin Charlotte von Meiningen
hat ſich am Mittwoch mittels Automobils mit Gefolge und
Dienerſchaft nach Breslau begeben um dort der General
verſammlung des Vaterländiſchen Frauenvereins für die Provinz
Schleſien beizuwohnen

Geſtern nachmittag trafen in Dan zig ein der Statthalter
von Elſaß Lothringen Fürſt zu Hohenlohe Langenburg Bezirks
präſident Graf Zeppelin und Gräfin Zeppelin welche heute das
Linienſchiff Mitaufen wird der Adjutant des Fürſten
Statthalters Major Graf Holnſtein aus Bayern und Geheimer
Regierungsrat Sieveking Mit dem gleichen Zuge kam der
Staatsſekretär des Reichs Marine Amts Admiral v Tirpitz in
Danzig an

Juſtiz miniſter Dr Schönſtedt reiſt gegenwärtig in
Begleitung der Geh Ober Jnſtizräte Dr Lisco und Wedow in

Paradeſtücken der Strauß Dynaſtie Onverture und Walzer aus
der Fledermaus und Wienerblut in der Hauptſache
leicht bekömmliche Koſt auf nur Teile aus Mignon und
Kienzls Evangelimann trugen dem ernſteren Geſchmack
Rechnung Mit gutem Grund waren Stücke bevorzugt die die
Stärke des übrigens in allen Jnſtrumenten gutproportionierten
und vorzüglich eingeſpielten Orcheſters den ganz vortrefflichen
Streichkörper im hellſten Lichte erſtrahlen ließen So fand denn
auch die melodiſche Romantik von Anitras Tanz aus Griegs
Peer Gynt die niedliche Filigranarbeit von Gillets Loin

du bal und das duftige Tongewebe von Czibulkas Liebes
traum beſonders lebhaften Beifall Von den eigenen
Werken des Dirigenten gefiel mir am beſten der an muſikaliſchen
Feinheiten reiche elektriſierend wirkende Walzer Dem
Mutigen gehört die Welt in dem ſich eine glück
liche Erfindungsgabe für natürliche Effekte offenbart Das
Orcheſter hielt ſich tadellos Beſondere Anerkennung verdienen
der Konzertmeiſter Hoffmann der das Violin Solo einer
Kèler Bèlaſchen Jdylle mit ſüßem Ton und ſehr beachtens
werter Technik vortrng und der Harfenvirtuos Moſer der
ſich als einer der vollkommenſten Beherrſcher ſeines vielverkannten
und mißbrauchten Jnſtrumentes erwies Die Wiener Gäſte
und ihr temperamentvoller Führer der in den Pauſen genug zu
tun hatte um alle Wünſche der Anſichtskarten mit Autogramm
ſammelnden Damenwelt Halles zu befriedigen wurden mit Beifall
überſchüttet Es war ein wohlgelungener Asend Vivat sequens

Otto Sonne

Kunſt und Wiſſenſchaft
Das Cornelius Album welches 21 der beliebteſten

Lieder des bekannten Dichterkomponiſten enthält iſt ſoeben auch
für tiefe Stimmlage erſchienen nachdem es bis jetzt nur in
boher Ausgabe vorlag Der Preis des ſchön ausgeſtatteten
an iſt netto 8 Mark Verlag von B Schotts Söhne in
Nainz

Nach dem Frkf Gen Anz ſtarb am Mittwoch Hermann
Mumm v Schwarzenſtein im Alter von 62 Jahren Er
war der Chef der weltbekannten Champagnerfirma G H
Mumm K Co in Reims und früher Aſſocis der Frankfurter
jetzt eingegangenen Firma P Arnold Mumm Künſtleriſche Ve
ſtrebungen der verſchiedenſten Art fanden durch ihn ſteis wohl

III

wollende Förderung Nicht nur in Frankfurt ſondern in wei
terem Umfang bis ins Ausland in Frankreich und England hat
er manchen Künſtler wirkſam gefördert und künſtleriſchen Be
trebungen ſeine Hilfe zu teil werden laſſen Lange Jahre hin

durch war er Vorſitzender des Mitteldeutſchen Kunſtgewerbe
vereins und als er vor einiger Zeit ſein Amt niederlegte über
wies er dem Verein eine Spende von 100,000 M zur Förderung
kunſtgewerblicher Zwecke Auch dem Verwaltungsrat
des Städelſchen Kunſtinſtituts gehörte er früher lange Jahre
hindurch an

Hans Schlittgen iſt als Profeſſor in das Lehrer
kollegium der Kunſtſchule zu Weimar eingetreten Dazu wird
der Frankf Ztg aus Weimar gemeldet daß gleichzeitig
Profeſſor Ludwig v Hofmann einen längeren Urlanb er
halten hat Aus dem Umſtand daß Schlittgen an ſeine Stelle
berufen wurde wird vermutet daß L v Hofmann nicht mehr
auf ſeinen Poſten zurückkehren werde

Felix Mottl wurde endgültig nach Allerhöchſter Ent
ſchlleßung zum königl bayeriſchen Generalmuſikdirektor
ernannt Sein Amtsantritt erfolgt am 1 Oktober bis dahin
wirkt Mottl als Gaſt am Hoftheater

Das Jlluſtr Wiener Tagblatt iſt in der Lage
über die Herrſcherpläne von Otto Brahm zu berichten nach denen
er das Leſſing Theater in Berlin leiten will Er führt
u a aus Jch will alſo das Leſſing Theater vorwiegend in
den Dienſt der modernen Produktion ſtellen Es iſt gerade
neuerdings in einigen kritiſchen Aeußerungen der Wunſch
hervorgetreten durch eine an ſich ſehr ſchöne Begeiſterung für
die Klaſſiker die moderne Produktion herabzudrücken und die
Alten in deren Bewunderung wir alle einig ſind gegen die
Neuen anszuſpielen Dieſen Beſtrebungen trete ich mit Be
wußtſein entgegen weil ich der Meinung bin daß die erſte
Aufgabe eines führenden Theaters in der Pflege des Lebendigen
bernht und ich darf hoffen daß die erſten ſchaffenden Dramatiker
mir wie bisher verbunden bleiben werden Ueber einzelne
Neuerwerbungen teilte Herr Brahm mit Gerhart Honptmann
hat mir das Aufführungsrecht ſeiner ſämtlichen Werke über
tragen ſo daß ſowohl ſeine älteren wie ſeine künftigen Dich
tungen in Berlin nur vom Leſſing Theater werden geſpielt
werden Dann beſitze ich ſchon Werke von Hofmannsihal
Wedekind Hidalla oder Die Macht der Schönheit M
Dreyer Die Siebzehnjährigen Ernſt Rosmer Johann

le TCaqaaaedehlſhlhhlcreſd De

Georg Hirſchfeld Nebeneinander und anderen



der Provinz Pommern zur reren von Gerichten und Ge
fängniſſen Er traf von Stralſund in Greifswald ein wo er
nach einer im Beiſein des Landgerichtspräſidenten erfolgten Vor
ſtellung ſämtlicher Richter und Beamten des Land und Amts
gerichts ſowie der Mitglieder der Königl Staatsanwaltſchaft
und des Rechtsanwaltsſtandes eine eingehende Beſichtigung der
Einrichtungen des Land und Amtsgerichts vornahm Vou da
reiſte er nach Swinemünde weiter

Ans Südtweſtafrika
Gouverneur Leutwein meldet aus Windhuk Haupt

abteilung Anfang Juni marſchbereit Nordabkeilung Zülow
am 23 von Outjo Weitermarſch angetreten Kolonne Eſtorff
ſteht bei Okamatangara Hanptmaſſe des Feindes anſcheinend
bei Waterberg

Nach Südweſtafrika rückt am 7 Juni wieder eine große
Truppe ans 31 Offiziere 52 Unteroffiziere und 670
Mann Von den Offizieren ſind 22 Preußen 4 Bayern
8 Sachſen und 2 Württemberger Die Mannſchaften berühren
diesmal Berlin nicht ſondern kommen vom 5 Juni an auf dem
Truppenübungsplatze zu Döberitz zuſammen Jn Berlin iſt eine
Bekleidungs und Ausrüſtungsbaracke errichtet dle unter dem
Befehle des Hauptmanns Meydan vom 44 Jnfanterie Regt
ſteht und die Truppe verſorgt Harptminn Meydan geht als
Leiter des Bekleidungs und Ausrüſtungsweſens auch mit nach
Afrika Von Döberitz marſchiert die Truppe am 7 Juni abends
mit einer Spandauer Regimentskapelle nach dem Bahnhof in
Spandau um von dort nach Hamburg zu fahren Hier erfolgt
die Einſchiffung und Abfahrt am nächſten Tage Diesmal wird
auch zahlreicher Proviant mitgenommen Konſerven Reis
mehl uſw

Die Anſiedlung von Kriegsfreiwilligen in Süd
weſtafrika ſcheint ernſtlich in Angriff genommen zu werden
e Privatbrief den die Hamb Nachr veröffentlichen

eißt es

Wie uns Kriegsfreiwilligen der Gouverneur durch unſeren
Oberlentnant ſagen ließ erhalten wir nach Beendigung
des Krieges entweder eine Kriegsfarm oder einen Teil
des Beuteviehes Komme ich mit heiler Haut davon ſo
kann ich ja eventuell etwas Farmer ſpielen

Volkswirtſchaftliches

Jn der geſtrigen Sitzung des 15 Evangeliſch
ſozialen Kongreſſes in Breslau erſtattete zunächſt
Generalſekretär Paſtor Lic Schneemelcher Rummelsburg
den Jahresbericht nach dem der Kongreß 850 Mitglieder zählt
Sodann referierten Privatdozent Dr L Bernhard Berlin
und Fabrikbeſitzer Freeſe Berlin über das moderne Lohn
ſyſtem und die Sozialreform Dr Bernhard trat für Tarif
verträge ein Freeſe für Gewinnbeteiligung der Arbeiter Nach
der Frühſtückspauſe ſprachen Frl Gertrud Dyhrenfurth
Berlin und Dr Wilbrandt Berlin über weibliche Heimarbeit
Darauf ſprach Prof D Harnack dos Schlußwort das in ein Hoch
auf den Kaiſer ausklang

Der ſechſte Jahresbericht der Handelshochſchule zu
Leipzig berichtet daß 205 Herren bislang das kaufmänniſche
Diplomzeugnis in den ſeit 1900 ſtattfindenden Prüfungen erlangt
haben Die 48 bisher mit dem Handelslehrerzeugnis entlaſſenen
Handelslehramtskandidaten haben in der Schulpraxis ſowohl als
auch gzrire wiſſenſchaftliche Arbeiten ihrer Hochſchule Ehre
gemacht

Kirche und Schule
Die dritte Eiſenacher Gemeinſchaftskonferenz

mit der eine theologiſche Konferenz verbunden iſt hat über
400 Univerſitötsprofeſſoren Theologen Studenten Direktoren
und Lehrer höherer Lehranſtalten ſowie viele Laien aus den
verſchiedenſten Berufsſtänden aus allen ſelbſt den entfernteſten
Teilen Deutſchlands in der Wartburgſtadt Eiſenach verſammelt
Sie wurde am Mittwoch durch Dr Lepſius Gr Lichterſelde
eröffnet und wird bis Sonnabend dauern Die Vorträge der
theologiſchen Konferenz die ſich auf den Text des alten und
neuen Teſtaments bezogen und von den Profeſſoren D Kloſter
mann Kiel und D Blaß Halle gehalten wurden trugen
nach Berichten der Maad Ztg wie die ſich daran an
ſchließende Beſprechung einen rein wiſſenſchaftlichen Charakter
Berichterſtatter und Redner in der Gemeinſchaftskonferenz
waren bisber Prof D Müller Erlangen Hofprediger a D
D Stöcker Berlin Dr Lepſius Verlin Paſtor S
Keller Freiburg uſw

Verwaltung und RNechtspflege

Aus Königsberg wird gemeldet Jn dem Prozeſſe
gegen acht Mitglieder der fozial demokratiſchen
Partei wegen Hausfriedensbruches begangen in einer am
2 November 1903 aus Anlaß der Wahlen zum Hauſe der Ab

eordneten abgehaltenen Wählerverſammlung der vereinigten
iberalen wurden Dr med Gottſchalk zu 2 Monaten Redakkeur

Linde zu einem Monat die übrigen 6 Angeklagten zu je zwei
Wochen Gefängnis verurteilt

Soziales
Eine Verſammlung von 3000 Bäckergeſellen beſchloß

den Ausſtand in Berlin und den Vororten für beendet zu
erklären

Koloniales
Die Hauptverſammlung der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft

wurde geſtern in Stettin vom Herzog Johann Albrecht
zu Mecklenburg eröffnet Botſchafter a D Dr v Holleben
wurde einſtimmig endgültig zum geſchäftsführenden Vize
präſidenten gewählt Regierungsrat Dr Jacobi trat mit
Wärme dafür ein daß in den deutſchen Schutzgebieten Re
gierungsſchulen errichtet würden

Miſſionar Kremer in Gaub bei Grootfontein iſt laut
einem bei der Rheiniſchen Miſſion in Barmen eingelaufenen
Telegramm am Schwarzwaſſerfieber geſtorben Er ſtand im
beſten Mannesalter und wird auch in bürgerlichen Kreiſen be
trauert werden Gaub iſt ein typiſcher Malariaplatz Hoffent
lich ſorgt die Regierung bald für Geſundung dieſes ünd anderer
noch gefährlicherer Plätze

RV Verbandstag der Deutſchen Gewerkvereine
Hirſch Duncker

II

Hannover 25 Mai 1904
Der Verbandstag beſchäſtigte ſich in Fortſetzung der Verhand

lungen mit dem Arbeiterſchutz in der Heimarbeit Die ein
leitenden Referate wurden gehalten von Winter Berlin und
Berndt Dresden Die Referenten ſchilderten die Heimarbeit
und das vielfache Elend in derſelben und ſtellten folgende

heſen und Forderungen zur Bekämpfung der tief gewurzelten
Mißſtände auf

Die Heimarbeit erſchwert den in Fabriken und Werkſtätten
beſchäftigten Arbeitern und Arbeiterinnen das Streben nach

Verbeſſerung ihrer Lage und verhindert das Zuſtandekommen
eregelter Lohn und Arbeitsverhältniſſe durch Tarifverein
arungen Die Heimarbeit wird von vielen Unternehmern

e den vie dec d neiterverſicherungsgeſetzen zu entziehenDie Heimarbeit erſchwert anderen echten die dbren
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liche Rückwirkung der Heimarbeit auf die Werkſtätten und
abrikarbeit möglichſt zu beheben und r n fordert
er Verbandstag folgende geſetzgeberiſche Maßnahmen

1 Ausdehnung der Arbeiterverſicherung und Arbeiterſchutz
eſetzgebung einſchließlich der Gewerbegerichte auf die ge
amte Hausinduſtrie und Heimarbeit d
2 Unterſtellung der Heimarbeit unter die Aufſicht der

Gewerbeinſpektoren
3 Erlaß von Vorſchriften über die Beſchaffenheit und

r der Arbeitsräume in Verbindung mit Wohnungs
nſpektion
4 Verbot für Unternehmer an Fabrik und Werkſtätten

arbeiter Arbeit mit nach Hauſe zu geben
5 Von allen Heimarbeitern hat der Unternehmer und

Zwiſchenmeiſter ein Verzeichnis und Wohnungsangabe für
die Gewerbeinſpektion zu führen

6 Der Verbandstag richtet an die Staats und Gemeinde
behörden das Erſuchen bei Submiſſionsvergebungen die
Unternehmer vertragsmäßig zu verpflichten mindeſtens die
in Staats und Gemeindewerkſtätten üblichen Lohnſfätze zu
zahlen und nicht die Arbeiten durch Zwiſchenmeiſter von
Heimarbeitern anfertigen zu laſſen

daß dieDie Diskuſſion war ſehr lebhaft und ließ erkennen
r ihre Anſchauungen aus eigener praktiſcher Erfahrung

ſchöpften
Auf Antrag Dietrich und Tröger wurde beſchloſſen

dem Centralrat der Deutſchen Gewerkvereine die Pflicht auf
zuerlegen zu allen die Förderung der allgemeinen Arbeiter
intereſſen bezweckenden Kongreſſen zu welchen die Organiſation
der Gewerkvereine eingeladen wird Vertreter des Verbandes zu
entſenden Die Ortsvereine werden aufgefordert ſich lebhaft an
der Bekämpfung der in der Heimarbeit vorhandenen ſchweren
Mißſtände zu beteiligen Eine Reſolution Hartmann Dort
mund betreffend das Submiſſionsweſen und ſeinen Auswüchſen
wurde den Abgeordneten Dr Max Hirſch und Goldſchmidt
als Material für das Parlament überwieſen

Auskand
Der Krieg in Oſtaſien

Ein Telegramm des Generals Sſacharow
Aus Petersburg berichtet eine Depeſche vom 26 Mai

Ein Telegramm des Generals Sſacharow an den

ſind in der Geſamt lage keine Veränderungen eingetreten
Wie die ruſſiſche Kavallerie berichtet errichten die Japaner
ringsum Fönghwangtſchöng Befeſtigungen Daſelbſt
ſind gegen 30,000 Mann Jnfanterie und 2000 Mann
Kavallerie mit 36 Feldgeſchützen zuſammengezogen Vorhut
Abteilungen des Feindes ſind bis auf etwa 30 Werſt nörd
lich vom Fluß Aiho vorgeſchoben ſie ſtehen auf dem Gebiet
zwiſchen Fönghwangtſchöng und der Aiho Mündung mit
der Front nach Saimudſa und Kuandianſian hin Vom
Aiho rücken die Japaner nicht weiter nordwärts vor Wie
gemeldet wird ſind viele Pferde der japaniſchen
Reiterei entkräftet und wund gerieben Jn der
Umgebung von Pitzewo und auf der Kwantung
halbinſel haben ruſſiſche Streifwachen am 23 Mai
feſtgeſtellt daß Abteilungen der japaniſchen Vorhut die
Höhen im Süden der Station Wafandian beſetzt halten
Einige Werſt weiter ſtehen zwei Eskadrons ſowie 21 Kom
pagnien des 12 JnfanterieRegiments Dieſe werden auf
den Flügeln von Jnfanterie Feldwachen gedeckt Jede
Feldwache zählt gegen vierzig Mann Weiter nach Süden
befinden ſich in den Dörfern bei der Eiſenbahnlinie Jn
fanterie und Kavallerie Bei Pulandian iſt eine aus den
drei Waffengattungen beſtehende Abteilung zuſammen
gezogen die etwa 3000 Mann mit fünf Geſchützen ſtark
iſt Jn der Umgegend Pitzewos und weiter ſüdwärts fahren
die Japaner fort Truppen zu landen und von dort rücken
die Truppen nach Süden auf Kintſchou vor indem ſie nach
Weſten Sicherungsdetachements entſenden Wie Chineſen
berichten fand am 18 Mai bei Kintſchou eine Schlacht
ſtatt in der die Japaner 700 Mann verloren haben
ſollen Die Verluſte der Ruſſen ſeien weniger dedeutend
eweſen Bei Takuſchan haben die Japaner vor
ünf Tagen begonnen Truppen zu landen und
wie gemeldet wird insgeſammt gegen 50,000
Mann hauptſächlich Jnfanterie gelandet
Die Richtigkeit dieſer Angaben iſt jedoch noch nicht genügend
geprüft Die gelandeten Truppen marſchieren aus Taknuſchan
nach Sſinjan ſowie auch in der Richtung auf Port Arthur
nach Tſchintaitſy Ein in der Nacht vom 20 auf den
21 Mai bei Sithutſchindſa erfolgter Zuſammenſtoß
einer Sotnie mit einer japaniſchen Abteilung
richtete unter den Japanern große Verwirrung an
Sie eröffneten ein völlig ungeordnetes Feuer auf die
Koſaken ſowie infolge der Dunkelheit auch auf ihre
eigenen Mannſchaften Eine ruſſiſche Streif
wache gelangte am 21 Mai in den Rücken der japaniſchen
Armee bei Tanſantſchingſa auf dem großen Wege Sahodſa
Liaujang und bemerkte eine etwa dreihundert Mann ſtarke
japaniſche Abteilung Die Streifwache beobachtete ferner
daß große Fuhren die Straße paſſierten Jm Verlauf von
16 Stunden zogen nicht weniger als 18,000 Kulis Chineſen
und Koreaner ſowie 200 Wagen an der Streiſwache
vorüber deren Pferde von den Japanern getötet wurden
ſodaß ſie zu Fuß zurücktkehren mußte

Kintſchon von den Japanern genommen
Londoner Blätter melden aus Tokio unter dem 26 Mai

Die Japaner vertrieben geſtern die Ruſſen aus
Nankialing Heute vormittag erſtürmten und nahmen
ſie nach heftigem Kampfe Kintſchou

Die Japnuer vor Pori Arthur
Eine Dſchunke die Dalny am 23 d M verlaſſen hat berichtet

die japa niſche Armee hätte Sanſhilipu die zweite
Eiſenbahnſtation von Port Arthur erreicht wobei
die Ruſſen dem Vorrücken hartnäckig Widerſtand
leiſteten Am 22 d M ſoll bei Sanſhilipu eine Schlacht
ſtattgefunden haben deren Reſultat noch unbekannt iſt
Bei Talienwan ſeien die Ruſſen bereit die Stadt beim An
rücken der Japaner zu zerſtören Nach den beſten zur Ver
fügung ſtehenden Nachrichten ſeien die bei Kintſchon gelandeten
Japaner an der Eiſenbahn entlang im Vorrücken begriffen
während diejenigen die in Pitzewo gelandet ſeien an der Oſt
küſte der Halbinſel entlang auf Dalny vorrücken Jn der letzten
Nacht wütete im Golf von Petſchili ein heftiger Sturm

Sonſtige Meldungen
Mit Bezug auf die von einigen Berliner Blättern gebrachte

Meldung daß der koreaniſche Geſandte in St Peters
burg in Berlin angekommen und in der japaniſchenſozialen Pflichten nachkommen die Konkurrenz Die ſchäd Gefſandtſchaft abgeſtiegen ſei erklärt die Berliner jopaniſche
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Geſandtſchaft daß dieſe Nachricht vollſtändiVon einer Ankunft des koreaniſchen Janditen iſt
arkadnnt u kgunt die rebtes über dieſes Er
eitens der Geſandtſcha emachtenjeglicher Grundlage eußernngen entb

Jtalien
Gegenüber auswärts verbreiteten Meldungen über ſch

Ausſchreitungen von Kornträgern im Hafen re
Genug wird berichtet daß der griechiſche Dampfer Ma on
mit einer Ladung Korn an den Siloſpeichern anlegte ung
Kornträger daraufhin in den Ausſtand traten weil ſie der zdie
richtung der Siloſpeicher feindlich gegenüberſtehen Es ſa n
nur ganz geringfügige Ruheſtörungen ſtatt Die Rihe en
bald wiederhergeſtellt und die Ausſtändigen beſchloſſen war
Arbeit wieder aufzunehmen Das iſt Donnerstag morgen e
ſchehen ohne daß ſich ein weiterer Zwiſchenfall re guete

Türkei
Verſchiedene diplomatiſche Vertreter haben dem öknmer

Patriarchat mitgeteilt ſie ſeien ermächtigt für den Fall d
Ablehnung der gemäßigten Forderungen der t er
wallachen ſeitens des Patriarchats bei der Pforte
Schritte der rumäniſchen Geſandtſchaft welche eine ne
Regelung vorgeſchlagen hat zu unterſtützen Jn den Kreiſe
des Patriarchats erklärt man die Synode trage ſich mit
Abſicht jene Kutzowallachen die ſich als ſelbſtändige Gemeinde
konſtituieren für Schismatiker zu erklären Die kluge
wallachiſchen Gemeinden in Monaſtir nehmen den Bau zweſer
Kapellen in Angriff Der griechiſche Metropolit in Caſtorit
hat dem ökumeniſchen Patriarchat einige Mordtaten angezeig
die von Komitatſchis an Griechen begangen worden ſind Dis
Patriarchat wird deswegen Schritte bei der Pforte iun

Halke und Umgegend

Halle 27 Mat
Dr Braunſtein ausgeliefert Die Auslieferung

des praktiſchen Arztes Dr Braunſtein der beſchuldigt iſt ſeine
aus Halle ſtammende Frau in Jtalien vergiftet zu haben ſſt
jetzt wie aus München telegraphiert wird erfolgt Dr Branuy
ſtein wurde in die Angerer Fronfeſte in München ein
geliefert Der unter dem Verdacht des Mordes ſtehende Arzt
hielt ſich bekanntlich in Halle auf und lernte hier ſeine ſpätere

u tzo

Generalſtab von geſtern meldet Um Fönghwangtſchöng Gemahlin kennen Die Hochzeit fand ebenfalls hier ſtatt worauf
die Hochzeitsreiſe nach Jtalien angetreten wurde von der die
unglückliche Frau nicht mehr zurückkehren ſollte Wir haben ſ g
ausführlich über den Fall berichtet

Gerichtsverhandlungen
Wegen un befugten Nachdruckes von Gedichten der

Königin Eliſabeth von Rumänien Carmen Sylva im
Highlife Porträtkalender wurde die Schriftſtellerin Gabriele

von Lieres Wilkau von der Strafkammer des Land
gerichts T zu Berlin zu 100 M Geldſtrafe verurteilt Die
Schriftſtellerin hatte der Königin den Kalender überſandt die
dafür ihren Dank ausſprechen ließ Die Genehmigung des Ver
legers zum Abdruck hatte ſie aber nicht erhalten

Provinzialnachrichten
S Kalbe a S 26 Mai ſSchwerer UnfallFamilientragödie Froſt Jn Bartelshof einemVorwerk von Kalbe verunglückte geſtern ein Arbeiter in der

Tongrube dadurch daß ihm ein größeres Stück Ton auf den
Leib fiel Seine Verletzungen beſonders innere waren ſo
groß daß er ihnen bereits erlegen iſt Jn dem eine halbe
Stunde von hier gelegenen Dorfe Wiſpitz ſprang die Ehefrau
des Bäckermeiſters N in ſelbſtmörderiſcher Abſicht in die nahe
Saale Der Ehemann ſprang hinterher um ſich ebenfalls de
Tod zu geben Dieſen Vorgang hatte man vom Ufer aus be
obachtet und der Hausvater des Rettungshauſes Herr Lehrer
Barnewitz kam beiden mit einem Kahne vom entgegengeſehlen
Ufer zu Hilfe Es gelang ihm auch die mit dem Tode
Ringenden zu retten Die Frau verſtarb aber infolge eines
Herzſchlages Familienzwiſt ſoll das ſonſt in guten Verhältniſſen
lebende Ehepaar zu der Tat veranlaßt haben Der Froſt am
20 Mai hat den jungen Gurken und Bohnen mehr geſchadeh
als man anfangs glaubte

Roßleben 26 Mai Revolte Die an einem Privat
bahnban beſchäftigten Kroaten und Jtaliener legten als ihnen
eine zweite Forderung auf Lohnerhöhung abgeſchlagen wurde
die Arbeit nieder Als ihnen infolge dieſes Kontraktbruches die
RNeiſevergütung vorenthalten wurde rotteten ſie ſich vor der
Wohnung des Bauleiters in drohender Haltung zuſammen o
daß von allen Seiten Gendarmen herbeigerufen werden mußten
um Gewalttätigkeiten zu verhindern Die Rädelsſührer wurden
verhaftet

Onedlinburg 24 Mai Denkmalswitz Unſer Guls
Muths Denkmal hat zu einem nicht üblen Scherzwort herhalten
müſſen deſſen Urheber ein Berliner Lehrer iſt Er hehanptelédas Denkmal ſei kein Doppel ſondern ein dreifaches Denkiwoh
womit Quedlinburg ſeine drei größten Söhne geehrt babe
denn es zeige die Figuren von Guts Muüths Ritter und
Klopſtock Der Knabe Ritter trägt nämlich einen Eichenilö
in der Hand

Schlenfingen 23 Mai Steuerveranlagung 7Miſſionsfeſt Nach dem vom Kreistage genehmigten H
baltungsplan ſind für das Rechnungsjahr 1904 wied
17 Proz der Staats und Gemeinde Einkommenſtener o
der Grund Gewerbe Gebäude und Betriebsſteuer als Ken
ſteuer zu erheben nämlich rund 34,500 M Das Miſſioeerder hieſigen Ephorie wurde geſtern in Waldan unter zahlreide
Beteiligung durch Feſtgottesdienſt und Nachverſammiung
gangen

Vad Bibra 26 Mai Brunnenfeſt und Denkmal
enthüllung Die Vorbereitungen zur Feier des Brune
feſtes am 3 Juli ſind eingeleitet Das Feſt wird durch die
hüllung eines von dem hieſigen Verſchönerungsverein ans n
willigen Beiträgen in den BVadeanlagen auf Wilhelmsho z
der Aue errichteten Kaiſer Wilhelm Denkmals einen bei ein
Glanz erhalten Der Schöpfer des würdigen Denkmals
Vibraer Kind der Bildhauer Profeſſor Ernſt Pfeifer
München

s Dankerode a Harz 25 Mai Heimatsfeſt Ein ſen
ſchönes Feſt wurde am 1 Pfingſttage hier gefeiert ein Ae e
feſt Viele Gäſte von nah und fern deren Wiege De e
ſtanden waren von Verwandten und Freunden eingelaäd ér
kommen um an der Stätte ihrer Kindheit einige Tage W hner
innerung zu verleben Schon Tage lang hatten die La des
ſich zum Empfange ihrer Gäſte gerüſtet alle Stran
Dorfes waren durch Tannen und Birkenſtämmchen
grüne Baumwege umgewandelt Nach einem Fiſtgotteeu
der ſchönen Vorfkirche ſammelten ſich Gemeinde
Gewerbe und Vereine zu einem hiſtoriſchen Jetzt
Wagen mit jungen Mädchen und Burſchen in u
Trachten eine Spinnſtube darſtellend die Reifen mache
uralten Jndnſtrie angehörig bei der Arbeit die Farben
Schnitterinnen mit dem Erntekranz boten ein adBild Auf dem Martelsberge dem Feſtplatze des de
reiche Programm unter der Leitung des Urhebers c
des raſilos tätigen erſten Orlslehrers des Schöpfer
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zartelsberge in gelungener Weiſe durchgeführtgeere Je e geanſprachen des Orts und Amtsvorſtehers
W Hitsgeiſtlichen eröſfneten die anziehenden Darbietungen
und welchen naturwahre Vorführungen aus der reichen Ge
wie des Dorfes das lebhafte Jntereſſe der nach vielen

werten zählenden Zuſchauer erweckten Ein prächtiges
un Wert auf dem gegenüber liegenden Berge ſchloß am Abend

Fepe deniſche Heimatsfeſt Es hat ſeine Aufgabe die Liebe
r alten Heimat zu ſtärken voll und ganz erfüllt

ler Veilsdorf 26 Mai Einen grauſigen Fundhie beim Spielen Sie fanden unter der Brücke den
gchnan eines Mannes Aus den Papieren die man bei der
Suche fand ergab ſich daß es der ſeit Wochen vermißte Stein
dwlauer Albert Sohn aus Hildburghauſen iſt Am Hinterkopfe
Ligie ſich eine Verletzung Die Sezierung wird ergeben ob
Vie anzunehmen ein Verbrechen vorliegt

pPpermiſchtes
Ein ſchwerer Raub wurde in der Nacht auf geſtern im Hauſe

des evangeliſchen Digkonenvereins in der Beerenſtraße zu
ehlendorf bei Berlin verübt Vor vierzehn Tagen be

merkten Schweſtern daß ſich nachts drei Kerle an den Räumen
der Dienſtmädchen im Kellergeſchoß zu ſchaffen machten Das
wiederholte ſich noch dreimal Die Kerle zogen jedesmal wieder
ab ohne in das Haus eingedrungen zu ſein Die Schweſtern
ſtellten nach dieſen Vorkommniſſen einen Wächter an Trotz
dieſer Vorſichtsmaßregeln gelang den Räubern der Einbruch
Die Wirtſchaftsſchweſter erwachte plötzlich und ſah in ihrer
Schlafſtube mehrere Männer vor ſich die von ihr die Schlüſſel
n den Geldbehältern verlangten Sie konnte ſie nicht geben

weil ſie ſie ſelbſt nicht beſaß Nun verlangten die Einbrecher
wenigſtens ihr Geld Als ſie darauf Miene machte auf den
Knopf zu drücken um den Wächter durch die elektriſche Glocke
zu wecken ſchlug ihr einer der Kerle die Hand zurück während
ein anderer die elektriſche Leitung durchſchnitt Dann fielen
alle über die Schweſter her riſſen ſie ans dem Bett nachdem
ſie ihr einen Knebel in den Mund geſteckt banden ihr die
Hände ſchlugen ihr ein Tuch über den Kopf und warfen ſie
auf den Fußboden Während die Schweſter bewußtlos dalag
erbrachen die Räuber ſämtliche Behältniſſe und nahmen ihr
zwei Portemonnaies mit 21 und 27 M und eine goldene
Zylinderuhr weg Vom Zimmer der Wirtſchaftsſchweſter
drangen ſie dann in die Bureauräume ein wo ſie ebenfalls
alle Pulte uſw erbrachen Geld fanden ſie nicht dafür hauſten
ſie wie die Vandalen mit den Akten und Brieſſchaften Ver
geblich bemühten ſie ſich das Geldſpind zu erbrechen Sie be
arbeiteten es nachdem ſie es umgedreht hatten mit Stich
flammen Stemmeiſen und Beuteln aber es leiſtete Widerſtand
ſo daß ſie ſchließlich die Arbeit aufgaben und das Haus wieder
verließen Die Wirtſchaftsſchweſter blieb hilflos liegen bis der
Wächter ſie geſtern morgen fand

Bösartige Dienfimädchen Der Aachener Poſt zufolge iſt
gegen zwei Dienſtmädchen in Aachen ſeitens der Staats
anwaltſchaft eine Unterſuchung wegen eines Vergiftungs
verſuches an ihrer Herrſchaft eingeleitet worden

Eine ſchwere Bluttat verübte in Hagen in Weſtfalen am
zweiten Pfingſttage der von der Wahner Helde beurlaubte
Artilleriſt Th Peters vom 13 Fußartillerie Regiment P
traf auf der Straße ſeine frühere Braut Klara Wiskott
die inzwiſchen ein anderes Verhältnis eingegangen war und
verſetzte ihr von Eiferſucht erfüllt nach kurzem Wortwechſel
ſünf Stiche mit dem Seitengewehr Das Mädchen liegt
hoffnungslos darnieder P wurde verhaftet und dem Bezirks
kommando zugeführt

Ein Dorf niedergebraunt Die Dorfgemeinde Laſowo im
Kreiſe Koſten in der Provinz Poſen iſt durch ein Brand
unglück ſchwer getroffen worden Faſt das ganze Dorf wurde
ein Raub der Flammen die meiſten Familien konnten nur das
Notwendigſte zum Teil gar nichts retten und waren nur ſehr
niedrig einige überhaupt nicht verſichert Zur Linderung ihrer
Not hat ſich ein Komitee gebildet das ſich an die öffentliche
Mildtätigkeit wendet und um Gaben an Geld Wäſche Kleidung
Hausgerät Lebensmitteln auch Viehfutter oder Stroh bittet
Geldſpenden und eventuelle Anfragen werden an das Landrats
amt in Koſten alles übrige an den Lehrer Nagler in Lagowo
Poſtſtation Bielewo recht bald erbeten

Sechzehn Rennpferde getötet Jn Krzeſchowice Galklzien
etwichen durch Verſchulden des Reitknechtes dem Rennſtall des
Grafen Potocki 16 wertvolle Rennpferde die beim
Ueberſchreiten des Eiſenbahndammes von einem durchfahrenden
Schnellzuge ſämtlich getötet wurden

Ungetreuer Sparkaſſendirektor Die Teplitzer gewerb
che Sparkaſſe entdeckte nach dem Ableben des Direktors

einen Fehlbetrag von 300,000 M Der Stadtrat unterhandelt
wegen Sanierung

Kefſelexploſion Aus Louisville Kentucky 26 Mai meldet
ein Telegramm Durch eine Keſſelexploſion auf dem Schlepper
Fred Wilſon ſind 13 Leute getötet 3 tödlich und 5 weniger

gefährlich verletzt Einige der Verunglückten ſind aus Pitts
rn Were aus Middleport Ohio Der Schlepper wurde

ört
Stadtbrand in Amerika Eine große Feuersbrunſt zerſtörte einer Meldung aus Memph is in kg zufolge en

ganzen ſüdlich des Yazoofluſſes gelegenen Teil der Yazoocity
im Staat Miſſiſſippi in einer Länge von zwölf und einer

Breite von drei Hänſergevierten Unter den zerſtörten Ge
bänden befinden ſich das Rathaus das Gerichtsgebäude das
Poſtgebäude alle Banken ſowie Geſchäſtshäuſer und Zeitungs
druckereien

Wetter Ausſichten
auf Grund der Verichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verbolen

28 Mai Vielfach heiter bei Wolkenzug normale Wärme
2 Strichweiſe GewitterMai Wolkig teils heiter Gewitterregen mäßig warm

Mai Wärmer wolkig mit Sonnenſchein meiſt trocken
J Mai Bewölkt ſchwül Neigung zu Gewittern warm
1 Juni Ja teils heiter wärmer ſtrichweiſe Regen

Hewitter

Betzte Telegramme
Dresden 27 Mai Der Großinduſtrielle Friedrich Si27 Mai Siemensre Begründer bedeutender Glasfabriken iſt hier geſtorben

auenburg a Eibe 27 Mai Durch Funken aus einer Lokor iſt in Scharnebeck Feuer ausgebrochen und hat ſieben
äude ein geäſchert

Kondon 27 Mai Morning Poſt meldet aus Lemberg
der beſſarabiſchen Grenzſtadt Chocin haben arge

überſele gegen die Juden ſtattgefunden 3000 Arbeiter
8 ren und mißhandelten ſie und zerſtörten ihre Läden
2 armen ſtellten die Ordnung wieder her

turt 27 Mai Aus Cueſtendil wird gemeldet Die
Jahr Polizei entdeckte im Dorfe Saſſa 20 große Bomben

reiche Verhaſtungen erfolgten

Attentat anf den Erzbiſchof von Freiburg
a Sgiburg im Vreisgan 27 Mai Der Pfarrer Dr Rieger

von Freiburg Die Kugel traf den ErzblPfarrer leidet an Verfolgungswahn Erzblſchof nicht

heißt es Der Feind hat die JntſchendſtBucht mit Kanonen

r CÖ c nan en

d 4

Der Krieg in Oſtaſien
Petersburg 27 Mai

Statthalters Alexejew an den Zaren vom 25 d M

Ziehung vom 26 Mal 1904 vormittai en Hiehu grinne über 240 Mk nd den deireſenden Nummern
in Klammern hei efügt

Ohne Gewähr
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forzheim ſchoß mit einem Revolver auf den Erzbiſchof

400053 77 i i 112351 t 8 e 11811204 559 622 47 99

der booten beſchoſſen
nachts die
ſperren
obachtungen an

Jn einem Telegramm ſt Torpedoboote untergegangen
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Am 19 Mai verſuchten die Japaner
eede von Port Arthur mit Minen zuHierbei ſind wie man auf Grund von e

der Küſte glanbt 1 Dampfer und
Vom 18 21 Mai

wurden auf der Reede von Port Arthur 11 feindliche Spere
ninen aufgefiſcht
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Gereite fest Hafer behauptet

Iandel Gewerbe und Verkehr Amerikauische good ordinary Iieferungen träge
675 Juni uli 8,81

klober ,91

Alui 90 Algi Juni
Juli August 6,76 August September 6,52 Sept

Die Herfin Anhal tische Masohineubau Akt G es I Derember Januar 5,79 Januar Februar 5,C9 d
Zeht um Konkurrenzschwierigkeiten zu beseitigon augenblicklich in
Fer handlungen wegen Vebernahme eines Postens Aktien
einer Gesellschaft im Westen

Konkurse Der Warenbarar Gebrüder Israel in Köln
der erst im November vorigen Jahres gegründet wurde befindet sieh in
Zahlungssechwierigkeiten Die Verbindſichkeiten betragen wie der

Kont erfährt 126,000 M Es werden 30 Proz geboten Ueber das
Vermögen der Firma Georg Klasmann in Dortmund ist der
Konkurs eröffnet worden Firma betrieb Grossbandlung im Bau
orm und Stabeisen Blechen usw und galt als sehr angesehben

nunenos Aires 25 Mai Goldaglo 127,27
io de Jaueiro 25 MAai Wechsel auf London 12 e

Preise von Kali Kuaxen
aigertellt von Samuel Zlelenzlger Berlin und Eszen 25 Mai

Geld Briet BriotAlexaudershall 4425 Hohenkels 00Boienrode 5575 5625 Uohenzollern e 5725Benihe Aklien 370 Johannashall IBernhardahall 800 Justus I 06050Burbach 72201 7275 Kaiseroda 5925Carlstund 5475 Neustassfurt zDesdemona Ronnenberg Aktlen 1310Deutschland 430 460 SalzdetfurthKaliw A 2575
Friedrichehall 1472 1492 Salzgitter Vorz Akt 700Glückaut Soendoreh 13,775 13,900 Schwarzburger Salin 799

Hanne s 160 Siegtried I 589Hedwigsburg 8000 8100 Wiihelmehall 9Hereynia 19,700 20 290 1 Wintershall I 63251 6425
Von Kaliwerten Salzgitter wieder höher dagegen Carls und niedriger

Getreide Müählen Brz eugnliase usw
New Vork 26 Mal Telegr Roter Winter weizen

loco 118 vorige Notierung 118 nom Mai 96 96 ull
918 913 Sept 837 8387, Dezember 832 83/8 DI a i s Mai
60 60 Juli 54 548/6 Sept 53 53 Mebl 3,90 3,90

Getreidefracht 1 aOhleago 26 Mai Telegr Weizen SIai 967,6 95 Jull
86 86 Mais Juli 48 4778

Magdeburg 26 Mai Amtl Notierungen Die Notierungen ver
stehen sich für 1990 kg netto ab Station und frei Magdeburg Weizen
englisecher Sommer ruhig gut 167 171 Al mittel 163 166 gering
bis 140 schwerer Sommer weizen bis do KolbenSommer
gut 173 176 Raub gut 164 166 mittel M gering Al do
auslündischer gut 173 189 M

Roggen inländ ruhig gut 130 132 mittel 127 129 gering
bis 129 aus ländischer gut M

Gorste hies Chevaſier gut miltel bisgering feinsle Qualität über Notiz Landgerste gutAl Wintergerste gutmittel bis geringausländische Futtergerste gut 304 198 M
Hakfer inländischer still gut 125 128 mittel 123 123

gering bis 115 M ausläncdlischer gut Al mittel gering N
Mais runder e gut 113 115 MH amer bunter gut 117 120
Prbsen hiesige Viktorig stifl gut 170 189 miltel 160 bie

68 grüne Folger gut 175 290 mittel 169 179 M
Berlin 26 Mai Frühmarkt Wegen loeo Märker 74,50

bis 175,50 ab Bahn Juli 173 Sept 167,59 Roggen Märker 128 129
Juli 135,25 Sept 135,50 Gorste leichte inländ Futterg 127 128
scliwere 129 142 alles frei Wagen und ab Bahn do russische und
Donau 196 120 frei Wagen Iafer mürk mecklb pomm
posen schles fein 133 150 do märkisch mecklenbg pomm posen
chles mittel 226 137 do märkisch mecklenbg pomm posen

chleos gering 129 125 alles frei Wagen und ab Bahn Mais
amorik mixed gut 123 125 mittel 114 117 runder 112 120 frei Wagen
Frbsen inl mittel 139 138 feine 139 158 kleine Koch 169 199
Viktoriaerbsen 185 225 Wei zanmohl Nr 00 loco 21,25 22,75

Roggenmehl Nr 9 und 1 loco 16,35 17,60 Weizonkleie
grobe 9,20 9,80 do feine 20 9 80 Koggenkloie ,59 16 09
Weisse Bohnen 210 260 ab Bahn Linsen grosse 265 300 do
mittel 220 250 do kleine 185 209 alles frei Wagen und ab Bahn

Hamhurg 26 Mai Welzen still holetotnisoner und mecklen
burgischer 174 476 Hard Winter No 2 Mai Abladg 138 Roggen
still eüdrnesischer still 9 Pud 29525 AMai Abladung 97 106 mwoekl
und holsteinischer 135,90 137,00 Mais watt Amerikan mixed AMagi
Abladung 95,50 IIafer still Gerste still

Antweorpen 26 Mai Weizen fest Roggen behauptet

Oolesnaaten Oelo Ferdr waren
New Vork 26 Mal Telegr Schmalz Western stoam 6,80

6,70 do Rohe und Brothers 6,85 6,79
Ohlcago 26 Aal Telegr Schmalz Juli 6,42 6,30 Sep

tomber 50 6,37
Bromeu 26 AMai Schmalz stetig Loko

3824 Pfg in Doppeleimern 342/2 lg Speck stetig
Hamburg 26 Alai Rüböl unvorrolli fest 600 46 00
Parie 26 Mai Sohlusasbericht HRühöl matt Aai 45,00 Juni

46,20 Fuli Aug 46,50 Sept Dez 47,50
AnéFerpeon 26 Mai Schmalz per Mai 80,50

Petroleum
Hamburg 26 Klai Petroleum still Standard white loco ö,80 Br
Antwerpenm 26 Mai Sohlusaveorloht Unkliniertes Type weies

an bos Dr per Mai 49 59 Br per Juni 19,75 Br Juli 19,75 r
uhig

New Vork 26 Mai Telegr Petroleum Standard white in
New PTork 8,15 do in Philadelphis 8,19 do Reſined 10,86 in Cases
do Creclit Balancos Cat Oil ity 62

Zucker
Loundon 26 Mai 960 Javazucker loco 10 eh 6 d Verbäufer

ke t Rüben Rohzucker loko 9 eh 53/2 c Wert fest
Paris 28 Mai Rohzuekor ruhig b neue Kondition 24374 à 25

Woeisser Zueker fest Nr 3 für 100 Kilograwm per Mai 78/4 per Juni
288/8 per Juli August 2834 por OKt Jan 29/3

Kaſrese
Hambüurg 26 Mai Kaltee ruhig Vmszatz 1000 Sack
Mamhu rg 26 Mai ahonde 6 Vhr Kaffoe good avorage Santos

den Mai 31,50 Gd Sept 32,59 Gd Dez 33,25 G Mürz 24,90 Gd
elig
Amelerdam 26 Mai Java Kalkoe good ordinary ruhig 28,00
IIavre 26 Mai Sehlussbericht Boricht aor Lamburwer Firma

Peimann Ziagler u Co Kkallee good nverags Santos per Mai 39,25
Sept 40,25 Dez 40 75 Märs 44,50 Ruhig

Viehmärkte
8Sohlagehtvlehmarkit Leipaig 26 Mai Marktpreise für 50 kg

in Aark ersto Notierung für Lebend weite für Sehblsehtgewieht
Auftrieb 97 Kinder und 2war 39 Oohsen 6 Kalbeu 33 Kühe

z 641 Külber 395 Stück Schafrieh 1278 Schweine zusammen
2411 Tiere

Tubs und Firkins

Oohsen 1 volllſleisehige unsgemüsteto
2 junge ſleischige nicht ausgemüsteto e 71
3 müssig genüährto funge gut gonährte älliero 696
4 gering genührte jeden Alters e 60

Kelben vollſleischige ausgemüstete Kalbon
a Küho 2 vollfeischige ansgomöstete Kühe 68

3 ältere ausgemästete Kihe 634 müässig genührte Kühe und Kalboen 55
5 gering genihrie Kühe und Kalben 668

Ballen II vollſleischige höchsten Schlachtwertes 69
2 mässig genkhbrie jüngore u genährte ältere 65
8 gering genührti e

Kälber feinste Mast Vollm Mast u beste Sangkälbher 54
2 mitilere Mnst ünd gute Sangkülber 50
G geringe Saugkäülber 454 ältere gering genährte Freszzer

Soheate zgstlimmer und jüngere Masthammel 365
2 ältere AMasthammol 343 mässig genährte Hammelu Sehafe Merzsohgſo

2ahweino 1 volltleischige der feineron Rössen e 53
2 Heisohige
3 gering entwiekelte sowie Sauen und Eber 42

4 ausländische aus ir e m Sehafen und Sehweinen mittel
issig aut 7 inder und zwar 20 Ochsen 6 Kalben 22 KüheBullep 611 Kälhber 199 Schafe 1275 Schweine t t

2 Wolle Baum wollsc en 26 Mai Baumwolle schwaeh Upland m lddlivg loco
Liverpool 26 Mai Raumwol le Umegtr 4909 davon für

American good ordin

middling

Fernam fair
99 good kalr i

Ceara kair
r good fair

Egyptian brown fair
II 8 goodSmyrna gooà fair

Peru rough fair
u good kair
II goodftine

Anvekom en in

loyw middling

good middling
fully good middl

9 middling fair

E,98

Liverpool 25 Mai Wochenbericht
Offiziell le Notierungen

Peru mwoder rough fair

a 12 r g00d kair i7,26 5 g 97,34 emoth tair
7,40 9 tKgood fair7489 II G Brozeh good

m r ge38o wnuggar g0

780 fully goodb6 9 fine Oomra gookair S s kfulliy coo d
4 81/4 5 fin o 4Seinde fully good

u n W o J10 engal ful
10u/2 ine103 Madras Tinnevolly good

Wolle fest AMAlerinos eher teurerüradforä 2e Aai

Halle a 8
Sr Wo lter mit Stückgut von Hamburg

Sohleppverkehr anf der Sanle
Mligetellt vom Halleschen Speditlons Verein m b E

am 26 Mai Sohlepper

Oklober November 5,70 November Dezember 5,73

e S

Nr 43

Wassorstänäo bedentet über unter Nul
Saale und UVnstrat Fall WAriern Brnekenpeogeol ſ25 Mai 126 An nene

Welssenteln Oberpegel a 34 232 al 7do Unterpegol 0,96 6,76Troina 2 S ungAl leben Oberpegel 7 4 2,28 4220do Unlerpegoel e 1 7 4 1,10 2Bernburg 78 721 el 7Kalbe Oberpegel 1,40 r ol 7do Unterpegel 4 0,10 4 014 JDer Wasserstand von Trotha befindet sieh im Abendblatte

Aussig 26 Mai
gemeldet Fracht

Spekulation und Export 800 B Tendenz willig

Moldan Taer Eger ElIbe
ſ Mai WaliWuceheo lat an W

Budwois 25 0 12 2 Torgau 36 4 o za 101
Prag 25 Wittenberg 66 6Jungbunslau e 9 2 Rosslau R haun 9,20 21 F7 4 2021 21Pardubite 0,35 12 Uagdeburg 1,05 zBrandeis 23 5 Tangermünde 4 1,61 1Melnik 9,22 15 Mittenberge 1,38 2eitmerits 7 920 5 Dömitz Peg 25 0,87 8Aussig 26 2,95 2 Auenburg 26 1 098 6
Dresden 1,381 6

Von den foberon Plätzen werden 113 em Wuehs
nach Magdeburg die Tonne

Staffel 255 Pfg berahlt
290 Pfg bezahlt mit

Nordd Eiswerke 9 59,600
Berliner Börse 26 Mai Na en e genordd O00

Ergünzung zu den telexr Obersehl Poril Cem 6 148 759
Aloldungon im gestr Abendblatt Omnibus Gesellschaft t 737

m Oppeluer Brauerei 2,00Oppeln Portl Cem 5 1II143 7062Bann Dinonts Orenstein Koppel 8 1151,59 26
Berlin W ochsel 8 Uomb 5 Reiche t Metallschraub 9 1149,5062

Ametordam z 2 Brüesol 3 Rhein Cham u Dinas w 9 82 59620
e r /2 Rostock M O Hrau 1 193,506on don a ris Sangerhäuser Masch 8 183 50620

Saxonia Cement 3 1102,60 aDontsche Fonds u Stanatspap Schäfer u Waleker 1 65 10b20

r i Se sehi 5 136 2562armer Sindinnleihe 3/2 98 406 jekinmet Maschinen 136 251
izorliner Stadt Obl 372 100 606 Sehlesische Cement 71/2178 255

do do 1892 zu 00 90b2 Schnekert Elekt e 0 105 10 r
dtezdelnurger St Ani S ton l näugtr i

do do nuneal 4 I m uAlerseburg 1901 unkv 10 4 105 406 Stettiner Cham Didier 18 319 ,50520
d burx 1900 ab zu 99 108 Sudenburg Maschin 0 95,00 rman u o Ver Köln Rottw Pulv 12 220,25620Weslpr lrov An a 98 3061u 3 u I 99 Vereinsbrauerei Artern 6 1056,096Bacdd Stnaſa Eis Anl 3 99 7562 105Bay riseiio A nieino 3 29 80 W estf Draht Industriq 154 75b43

Wittener Guss 4 1156 25b2B
Braunsehw 20 Thlr Ia 1409 19626 Wilhelmshütte on 2 76,00626
Köln Alind a 4 136 509b2B Zuckerſabr Fraustadtl5 154 7592
Hamb 50 Thlr oose
Meiniuger 7 B ooze 34,20 Deutsehe Riseonb Priov Oblig

Thlr lI 208 rOldenb 40 Thlr loosel 8 J nie Hat m
Ausländische Fonds ODalprousa Büdhbhnhin

Argen Wota Ani d 93 69 Dentsche Eisenb St Prior
o innere do 49 97 u ren Waren 3Barletta 100 Lire ILoose 23,7606

Bukar Stadt Anl 1884 95 60
do do 1888 52 94 90620 Bisenb Prior Obligationen

Chiten Gold Anl 18891 23 006 o St gar 20
Chines St Anl 1895 9 53 908 do Aliſtelmeerb sitr 101 906

96,99 emberg Czernowitz 14
o T 1898 4/2 86 9062 Herm e ee t do 2rgänzungen ZFgyptische priv Anl 3 Gold Pr 4 101,200do do do doathur ür Z Oesterr Lokalbahnn h 60 45 16 do Nordwestbahn 5 W

do kons Goldrente ,30 34,806 JSüdöster Bahn Lomb 2 50 19 3 br
äo Monopol Ani 134 47 106 do Obligationen 5 h
do Gd Anl v 1890 1,69 43 90626 vns e
iggat u r1e861 4 50 40b2B do Eisenb Silb Aa e r ws 4 60 ,70b26 n er I Wjlä äre I oose r Z 19,40b1 Kosl Woronesed n rege on gör Charke As Obl

do à 20 t r ren 51 tnNorweg Staats Anl 88 Mosco Kiew Woron 2dert ihr Leove 1252 806 losco Kursk 4
Rumän Anleihe 1891 466 I0bri Moseo Rjäsan 51 75
do do mittloro 4 86 10vet Moment 51400
do do kleine 4 386 19625 rel Grräst 18589 doRuss Gulä R 1883 s e ar ura e
do Orient Anl II Mando do III 90 bdo Nicolai Oblig 4 98 95 Rjnschk Morezansk 91 50b20
do Boden Kredit 5 112 256 Rybinsk Bologoye 91 75 J

38 3 t Rüuss Südwesthahn 4 75bdo 38 10 do gar 87 10b2 s agfsel 75,80 bRuss Präm Anl 1864 5 e Wiener icer D
l Warsehau VScliwed St Anl 1806 a172 89 e l e irunvgie Dr z 51,7502

do do 1890 di Sdo Hyp Pfdbr 1878 4 100 80b do unkdb 1906 3
Türkische Anleihe D Manitoba rz 1933 4 Tdo Administ 4 8460 Northern Pae I b 1921 103 606

do 400 Fros oose r Z 128 00b do e hUngarische Kr R 497500 do Sen Lien 3 7
do Staats R 97 31/2 89 49b2 n r S7o 0 5Industrie Aktien tentral Pacifie 4 99 400

ar Auntol 2040 d ſ103,6026G f Anilinfabr 16 12891,25Admiralsgarten Bad 5 100,90 b Nee i o v e

e rer ineAnnaburger Steingut 4 1123 60br e e 72,20
Archimedes 3 1160 506 23raunschweiger Jute 2 1190 O iBerl Anh Maschinen 12 204 00 Blaon kann Stamm
Heri Charl Bau V m 7e7 005 Anehen blastrioht S 128 500
Berliner Bockbranerei 81/2 188 290 Buscirliehrader B 11 S

s rei Thut 120 00 be Hnlharat Blankenb 5 121,50620do Brauerei Königst 6 20 00hbe
do Ünion Gratwreii 5 118 50626 S ura Simpl kv Wesith 32

Birkenwerder Vorz A o 75026 jBrel Fisenv Linie 83/21220 7803 än e Tr a
Breslauer Oelwerke 9 72 62 Stamm rior en

do Strassenbahn 71/4 152 7250 nesig Teplitz 19
Cement Bau Ges Berl r z 16626 jBöhmisehe Nordbahn 523
Charlottb Wasserwerk ta 310,25526 Galiz Karl Ludw B
Chew Fabr Schering 15 305 Graz Köſgch 5
Chemn MHasch Zimm s 71 Fasehan Oärrz r
Dessauer Gas 92,929 Kronpr Rud St SchDtseh Gasglühl Ges 9 226 60 Lemberg Czernowita 4
Dtsche Jutespinnerei 8 140 00b620 Oesterr Nordwestb
Heut Steing Hubbe 71 u do B Elvethalb SEekert Maseh Fab 8 1140 606z Südösterreich Lomb O 13,50baB
Elberfeid Farbenfabr 25 550 90620 Ungar Galiz gar
Erdmannsdorf Spinn 2/2 61,626 Ivnngor Dombrowo Aa3
Freund Masch Konv n s doe S 5411 R P
Görlitzer Eisenbbed Warschgu TerespolGrevenbroiech 93,756 Warsohau Wion 7,40 169 2563
Hansa Dampfschiff 123 60b25 ren 6Barburg Wien Gummi 29 301 40 Ia Meridionaux 6
Harkort St Pr konv 9 120,506tileh Iimburg

do Brückenb konv 102 692 Schweiz Centralbahn 4
do do St Pr 6 129 506 IWostsieiltanisehe Anl 2 46,50b2B

Hein Lohmann 2 103 106
Hollmann Stärke er Kypoth Pfand u Rontenbrief
Hotel Dis

Kirehner Co 2 ooc er G ä Zu 94/1066t ölorh Brauer t B Han Hyp X XI ,j 392 97 00Köln Müsener eonv 588 2565 n r XII V 32 95,75Kurfürstend Ges i Liq r 2312 00k n XV v XVII 4 101 dere

Ia Velgee ftal 2 551 4 101,00Ludw Löwe Co o 257 50b2 u mr a 95 50 ha
Mäalzerei Wrede 61,526 XX un 10 3172 96,00Magdeburger Baubank 5 755 D G K B IV re 110 32 191 50 26
Magdeb Strassenbahn 8 136 896 do do V re 100 n 96,595
Masehin Breuer 2 095 250 do VI unkb 1900 4 100 409
Neue Boden G 10 160 10 do VII unkb v 1909 4 100 405
Nenroder Kunstaustaltj 3 94 100 do VIII S b 1905ukb 3/2 96,500
Nienburg E V A abe 0 69,090 do IX u IXa bis 9 uk l 4 101,606

910/2 Buschtieohrad l,i
114 do

10

t A
do B 260,00626

Gallz K Ludw
5 Urnz Köllgech
12 Marienburg Mlawkg

Div Bauk u EXredit Akt
8 Allg D Kr A l pr 172 89h16
4 Chemnu Bankverein
7 Uresdener Bank 151,000
5 do ankverein 102,00
6 Gothaer rivath
4 Kob Goth Kred Gs
7 erpziger Hypoth B 139,255
41/2 do Kred u 8parb 96,006
6 Süächs Bank 133,096 Zwiekaner

Dir Industrie Papiere
0 Chemn Werkz A m 104,000

4 I pr n712 do Mal zf

40 M

0

3 Sächs Kamm

0 do
do do623

10 do Bierbr Riebeek
P

chkeud
do Wollkämmerei
Mansfelder Kuxe

10 Naumburger Braunk
Portl Cement Halle

Deuts Hp Pfd VII 100,50 h Bergwerks n Kätten Ges
45 X n 27358 151 33 Aplerbeck 4 118 250 u 1900 9 Nah 7do KXLu KIt i918 102,2560g ren 723am 251 210 n 19951 4 105 70 armer Walawerk 9 n
do un bis 1900 100 59020 l näite u0 t Bismarckhütte II1 257,50do S 901 330 unk 1908 1 96 106 Concordia Bergwerk 18 318 006
4o S 46 190 u 1905 50 nan Betr G s 11
r Da tterr W Consol Marie 0753265o od Pf Luk 1904 96 25 Duxer Kohlen kon 10 108 006

4 109 000 Friedr Wilh Pr A 4 119 250z 15 r 1000 a Selsenkireh Gussstahiſ 0 98 59
t e UarzerEisenw Lit A B o 655Leipz Hyp B VII 1908 133 327 nöen e a S 6 o hre

do do P ic3 o movwrazl Steinsalzb e 5 114,0020do do VIII IX 906 Kattowitzer 0b 503 96 50b16 11 1208 62Mein B eonv 150 o Königin Marienb V A 0 46 ,2561
do Serie II 3u/2 96 Leopoldsgr Edderitz 7 108,605do und bis 1905 3u/5 50 Luise Tieſhau konv l 9 45,50
do unkädb bis 1907 26 u a St 508do Em VI hre Berrert 198,505VI 2 g Bergwerkdo Em VII unk b 190061 101 0020 Merienhode Koigens 3 7

4 tt u 0 71,60do VIII ukb b 1911 102 2206 Stend Schwert St Pr 2 95 50 b
do Präm Pfdbr 134 906 Niederl Kohlen 8 95 50 b

Nordd Gr Kred Pfäb 100 Rhein Stahlw Lit C 6 181 1Cbr0
do IV V ukb b 1903 312 100 Ob Schlesisch Zinkhütten 17 360,006

Ostpreussische t z 520B Stadtberger Hütte 0 102 50640
Pomm IIyp A B 40 r Westſälische Stahlw 0 128 7565
do do 31/290 zi/2 S Wurm Revier 8 1147 10026Posensche 99,40 z5

P C Pfd II z 110 KHhlig v Indäugtr u Bergw Gedo III V u VI r 100 redo III rz 100 100,755 Accumul Boese Co 4/2 89,802do IV ukb 19051 14 Ang Rlektr Gesellsch 101 90bz0
do XV ukvb 190 95 60626 Aschaffenb Papierf Ah
do XVIII ukb 191 101906 Aschersleb Kaliwerke 4 100 000
do XIX uKb 191 192 106 Bochumer Gussstahl 4 1103 006
Pr Ctr B Pf v 189 4 101 O Dessauer Gas a 196 906do 1901 ukb 10 8550 Dortmunder Union 110,900

do 1908 Zu ,906 Elektr Licht u Kraft 41 103,100do 1886 89 94 95 70 h Gr Berl Pferdeb I u II 37/2 99 400
do Kom O 01 uk 10 J n 104,209 Hamb Packetfahrt

do 1896 an 99 Ob Hetios Elektr Ges 4/2873 50b4
P A B ahbg 809r212 3 do do 30,756do do 3u/2 2 I 4 1102 30do do 20036Laurahütte öu/2 95 6 Cdo Resteertiſikate r Naphta Obligationen an 900Pr Pläbr Bk uſc 1905 212 94 806 Worddentseher Lloyd A2 103,600
do X VIII ukdb 1908 3 /2 90 627 Oberschl Eisen Ind 4 102 00 be
do XIX ukdb 1909 101,506 v Tiele Winkler 41/2 105,650
do XX n XXt uk 1910 101 50625Zeitazer Eisengiessorei 41/2 104,750

o XXII ukdb b 1912 102 Sio CKitf niab b igte 7 Bank Aktieno XXIV ukdb b 191 00 ba eſo Kleinb Obl v 1904 96 106 un u 7 r 5/3 132 10
do P 1908 2 100 3065 her rn b s 160 00610
do Comm Obl b 1907 3 99 7562 Berliner Hyp Bank C 1II00 756
do do Em I unk 19101 104 25616 do do Lit B O 121 29650
jo do III nkab 1912 3 99 75 Börsen Handelsverein 0 1107 300
Rhein W I III V b C5 h S39/2 95 406 Cöln W u Komm 4 1101,100II n IV v 1904 Danrt iVI nräb 1908 39 96 800 Danziger Privatbank 51/2 114 250

u s 4 1101 40 b Dtsch Effek B Hahn 4/2 104 000VII unkdb 1908 do vo B Berl l Gvf ab 15101 101 80620 90 Hypoth B Berl s/2 130 20 b
X ukäb 19121 4 102 6506Dresdener Bankverein 5 103 2566

7 4 o IkEssener Kredit 8 161,096103,00u u a 99 7562 Gothaer Privatbank 6 126 100
a 7 67 756 do Grundkreditb 7 140 206wostd B Pt I nk ö3 4 1o1 2oc Hamburs Hypoth B s 162 256

go 40 r 10 4 102 30 b Königsberg Vereinsb 6
Westpr ritt I I BI ö J 98 7 ob übecker Kommerzb 62

v 5 14 103 106b Magdeburger Privatb 4 1120 50b23Pommersche Nor r 2Z Posensche 4 1103,29 Vordd Grund Kredit 5 101,705
S Preussisehe 4 1103 00b2 Pr Hyp B abg u neue 41/2 114 00540

ß l Ereuss Pfandbr Bk 7 137 2656S Süächsische
Sehlesische 4 102 75beF Wilhelma Mgd Allg U 20 17706

J

Lelpzlgar Böras 26 Mai

Zit M Zt M3 8Säohs Rent Anl 9322 28 4062 4 Mann Gew 1882 101,606
3 do 1000 86 40bs 4 do 1879 101 6063 do 500 88 45 b 4 do Em 1875 101 596Thlr 31/28tadtobl 1884kon v 190 756
30/0 Staagtsanl 1855 100 95,200 3/2 do 1876kon v 190 756
31/2 do 67 kv 40 500 190 400 132 Altb Landoblig 1000 101,066
i Handrentenbr 500 98,506 332 do do 500 10 002

Div
Div Rfnen b Stamm Akt s 1eipe Bektr Werkes 22 002
10 Aussig Topt 500 fl 225 253 3/2 do elektr Strassb 193 60610
5 Böhm Nordhbahn 119,906 7 do Gr elektr Strassb 173,75bs6

220,09
151,606
157,006

760,006
185 002

66 506
72,00Sächs M F arim 114 026

z1 SsSächs Webstuhl 2
Fabr Schönherr 218, 05

15 Thür Gasges Spz 26
15 do Stamm Pr 265 500
0 S Thär Br V St

St Prior9 FTeitzer Par n S A 140,692
Oblig

Znekerfabr Glauzig23 Zuekerraft Halle

265,506

W

100 266
120 CObr

s s
Ansl Visenb Pr Obl

13 Eröllw Papierfabr 12392 Aussig Teplitzer 94,9966S o o Sehidvsehr o s Si ohne Norabann os 108
2/2 Dörstew Rattm St A 68,00B 4 do do Gold 109 750
5 do do 59 A 99,906 Rusehtiehr 1886 sifr o o
2 D W M Sonderm 4 do d 101 006Stier Vorz A 82,996 do Em 1868/71/721

24 Geraer utesp u W 299,006 2 Doux Bodenbseh 71 Germania Schwalbe 5 do Em 1871 109 756
132 Gersd 8kb V St A 383 006 5 do do 1874 11048 do do Pr A i 830,000 3 Graz Köſlgeher 70 620
31/2 do do do II 740,006 4 ſo Em v 1871 u 75 99,906
i jHaäallesche Str B 97,256 4 Kasechau Oderberg
0 Kette Elbsch Akt 71 75 5 Prag Dax GoldS rie Zuebortb al n o Guld51 eipz Baubank tIo8 o0c Vrag Tarvaa

Mit Unterhaltungsblatt,

r

r V
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